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 In dem vorliegenden Material geht es um das politische Sys-

tem Frankreichs, welches sich erheblich von dem Deutsch-
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Parlament, der Premierminister und der Präsident der Re-

publik. 
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Vorbemerkung Das politische System Frankreichs unterscheidet sich erheblich 

von dem Deutschlands. Das liegt vor allem an den unterschiedli-

chen geschichtlichen Erfahrungen der beiden Länder. So hat 

Deutschland sich klar für ein parlamentarisches System ent-

schieden, weil es sein System nach den Erfahrungen des Zwei-

ten Weltkrieges nicht mehr so sehr auf eine Person fixieren 

wollte. In Frankreich hingegen hat man insbesondere 1958, be-

vor die neue Verfassung De Gaulles und mit ihr die Fünfte Re-

publik entstand, sehr schlechte Erfahrungen mit dem parlamen-

tarischen System. Es ging damals sogar soweit, dass die durch-

schnittliche Regierungszeit vier Monate betrug. Dadurch war der 

Staat nicht mehr handlungsfähig, was in der Algerienfrage dann 

1958 schließlich zum Zusammenbruch führen musste. De Gaulle 

wurde gerufen, um das Land aus der Krise zu führen, es entstand 

die neue Verfassung und somit das heutige politische System 

Frankreichs. 

Der Präsident der 

Republik – Le prési-

dent de la République 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Befugnisse 

Der Präsident der Republik (le président de la République) wird 

seit 2000 für 5 Jahre gewählt. Das nennt man das quinquennat. 

Bis dahin betrug seine Amtszeit 7 Jahre, was durch einen Volks-

entscheid auf 5 herabgesetzt wurde. Er wird direkt vom Volk 

gewählt und ist beliebig oft wiederwählbar. Die Wahl erfolgt in 

zwei Wahlgängen (à deux tours). Wer im ersten Wahlgang die 

absolute Mehrheit der Stimmen erreicht, ist gewählt. Ist dies im 

ersten Wahlgang noch nicht der Fall, erfolgt ein zweiter, bei 

dem dann aber nur noch zwei Kandidaten antreten, nämlich die 

beiden, die im ersten Wahlgang die meisten Stimmen auf sich 

vereinigen konnten. Gewählt ist im zweiten Wahlgang dann der 

Kandidat, der die meisten Stimmen erhält.  

 

Schon durch die direkte Wahl des Präsidenten wird klar, dass 

ihm durch die Legitimation, die er dadurch erhält, sehr viel 

Macht übertragen werden muss. Und auch in der französischen 

Verfassung wird schon dadurch seine Stellung deutlich, dass das 

Amt als erstes behandelt wird. Es gilt, dass das Amt des Präsi-

denten über alle anderen Institutionen gehoben wird. Der Präsi-

dent gilt als Garant der nationalen Unabhängigkeit, der Unver-

letzlichkeit des Staatsgebiets und für die Einhaltung aller Ab-

kommen und Verträge. Hier sollen nun zur Verdeutlichung die 

wichtigsten Befugnisse des Präsidenten genannt werden: 

 

 Er ernennt den Premierminister und er entlässt ihn auch auf 

das Rücktrittsgesuch des Premierministers selbst hin. 

 Bisher ist dies bei allen Rücktritten nicht auf diesem, nach 

der Verfassung korrekten, Wege erfolgt, sondern der Pre-

mierminister reichte stets erst nach Aufforderung des Prä-

sidenten seinen Rücktritt ein. 

 

– Er ernennt Personen für einige hohe Staatsämter. Unter ande-

rem auch die Minister, also die Regierung. Bei den Ministern 
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